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Zur (Erheiterung

Begleitfcbteiben ju ©feuetetklärungen
JDerin ess einem öredrig geijt, bann kennt

einen ber Staat nicijt. Uber fobaib man

ueröient, bann fteijt er gleici) babei unb

lädjelt einen mit bem grünen 3ettet in
ber £)anb an.

3d) bin burd) "Bereljelidjung in ben

"Befitj eines anfef)nlid)en SRinboicEjs ge=

kommen, b)abe es aber burd) bie „3Haul=
unb Ätauenfeudje" roiebcr uerloreu.

Sffieine Familie ift roegen ber großen

Neuerung fetjr betränkt.

3ails Sie mir meine Steuererklärung
nidjt glauben, muff id) an eine Ijöfjere

Siftanä gelangen.

3d) glaube, menu es mit ben Steuern

fo roeiter gef)t, roirb man mir nod) ein»

mal bas 3mmergrün auf meinem ©rabe

pfänben.
(„3lebelfpalter")

Dec Jabtesbeilrag ift fällig!
3Bir bitten Sie, 3f)ren 3af)resbeitrag möglictjft balb gu begafften,

©rfparen Sie bem Oiecffnungsfüffrer SJiatjnbrief unb DTacffnatfme! ©r

ift 31)nen banfebar bafiir.
©er „Spradffpieget" feoftet 10 fr. im 3afjr. ©iefer betrag gilt

gugleicf) als 3afjresbeitrag für fölitglieber, bie bem ©efamtoerein ange»

pren.

Sonöerregetung
(Es begafften:
bie EDÎitgfieber einer Seprnereinigung 7 3b:.

bie SDÎitgfieber ber ©efellfdfoft für beutfdfe Spraye in St. ©allen 7 3r.
bie SDÎitgfieber bes 3ürdfer Spracffoereins 11 fr.
freimütige Beiträge finb fetjr roitlfeommen Sie fatten in bie ^affe bes

©efamtoereins, roenn nidfts anberes beftimmt roirb.

^erglidfen ©unfe gum ooraus ©er iüusfcffufj

Mitteilung oti unfere 5efer

©3ir füfjren gegenwärtig einen großen ©3erbefelbgug burdf. ©s ift

leiber nidjt mögfid) geroefen, alle Stbreffen unferer 3Kitgtieber aus ben

gefeauften ©3erbeabreffen ausgufonbern. falls Sie atfo biefes S)eft bop=

pelt erhalten, fo benüpn Sie es bitte gur Werbung in Sfjrem 33efeann=

tenfereis.
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Sur Erheiterung
Begleitschreiben zu Steuererklärungen

Wenn es einem dreckig geht, dann kennt

einen der Staat nicht. Aber sobald man

verdient, dann steht er gleich dabei und

lächelt einen mit dem grünen Zettel in
der Hand an.

Ich bin durch Berehelichung in den

Besitz eines ansehnlichen Rindviehs ge-

kommen, habe es aber durch die „Maul-
und Klauenseuche" wieder verloren.

Meine Familie ist wegen der großen

Teuerung sehr beschränkt.

Falls Sie mir meine Steuererklärung
nicht glauben, muß ich an eine höhere

Distanz gelangen.

Ich glaube, wenn es mit den Steuern
so weiter geht, wird man mir noch ein-

mal das Immergrün aus meinem Grabe

pfänden.
(„Nebelspalter")

Der Jahresbeitrag ist fällig!
Wir bitten Sie, Ihren Jahresbeitrag möglichst bald zu bezahlen.

Ersparen Sie dem Rechnungsführer Mahnbrief und Nachnahme! Er

ist Ihnen dankbar dafür.
Der „Sprachspiegel" kostet 10 Fr. im Jahr. Dieser Betrag gilt

zugleich als Jahresbeitrag für Mitglieder, die dem Gesamtverein ange-

hören.

Sonderregelung
Es bezahlen:
die Mitglieder einer Setzervereinigung 7 Fr.
die Mitglieder der Gesellschaft für deutsche Sprache in St. Gallen 7 Fr.
die Mitglieder des Zürcher Sprachvereins 11 Fr.

Freiwillige Beiträge sind sehr willkommen! Sie fallen in die Kasse des

Gesamtvereins, wenn nichts anderes bestimmt wird.

Herzlichen Dank zum voraus! Der Ausschuß

Mitteilung an unsere Refer

Wir führen gegenwärtig einen großen Werbeseldzug durch. Es ist

leider nicht möglich gewesen, alle Adressen unserer Mitglieder aus den

gekauften Werbeadressen auszusondern. Falls Sie also dieses Heft dop-

pelt erhalten, so benützen Sie es bitte zur Werbung in Ihrem Bekann-

tenkreis.
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